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Bazar St Ulrich Jn feſtlicher Weiſe fand geſtern
nachmittag gegen 3 Uhr in den Sälen der Stadt Hamburg
die angekündigte Eröffnung des 22 Bazars des Miſſions
Vereins der St Ulrichsgemeinde ſtatt Nachdem ein gemiſchter
EChor zuſammengeſetzt aus ſtudierenden Damen und Herren
des Kindergottesdienſtes und des Evang Jungfrauen Vereins
der St Ulrichsgemeinde ſowie des Kirchengeſang Vereins
Ülriciana unter der bewährten Leitung von Herrn Lehrer

P Burabardt die majeſtätiſche AdventsMotette von Ch W
v Gluck Hoch tut euch auf ihr Tore der Welt weihevoll zum
Vortrag gebracht hatte hielt der Begründer dieſer Vereine
ſowie des Miſſions Vereins Herr P Richter in Anlehnung
an das Evangelium und die Epiſtel des Tages die feierliche
Eröffnungsanſprache in welcher er hinwies auf das Licht und
den Troſt und die barmherzige Liebe die das Chriſtentum
ſpende und ſeinen Anhängern zu betätigen und weiter zu ver
breiten zur heitigen Pflicht macht Vald nach Schluß dieſer
ernſten Feier waren die weiten Räume der Säle mit einer
faſt erdrückenden Menge der Freunde der guten Sache erfüllt
die zum teli in alter Anhänglichkeit und Treue aus weiter Ferne
herbei geeilt waren Faſt überall konnte man aus den Blicken
und Aeußerungen der Gäſte feſtſtellen daß durch die vornehme und
tadelloſe Ausführung der ſchlichteſten wie der koſtbarſten Arbetten
die von kundiger Hand in unerſchöpflicher Fülle mit Nadel
Kerbmeſſer Pinſel und Brennſtift ausgeführt waren auch die
kühnſten Erwartungen nicht ſelten noch übertroffen wurden Da
aller Wetterprognoſe zum Trotz der heutige Montag vormittag
auch noch herrlichen Sonnenſchein gebracht hat ſo darf man
wohl beſtimmt hoffen daß am Dienstag nachmittag auch dieſer
22 Bazar der St Ulrichsgemeinde mit einem gleich erfreulichen
Endreſultat wie feine Vorgänger abſchließen wird

Sängerbund an der Saale Die geſtrige General
verſammlung des Sängerbundes an der Saale hatte folgende
Tagesordnung zu erledigen 1 Jahresbericht 2 Reviſionsbericht
zur Rechnung 1902/03 3 Rechnungslegung für 1903,044 Revyſſoren Wabi bierzu 5 Bericht des Archivars 6 Ballotage

über den Verein Harmonie Deſſau 7 Ortswahl für das
nächſtjährige Geſangsfeſt 9 Stellung zur Tantiemefrage
bezw zur Berechtigung des Wettſingens 10 Ergänzung des
muſikaliſchen Ausſchuſſes Vor Eintritt in die Tagesordnung
erfreute der Verein Wiederhall die Verſammelten durch zwei
ſehr exakt vorgetragene Lieder die großen Beifall ernteten Bei
Punkt 1 refexrierte der Vorſitzende über die bei der Wilhelma
erfolgte Verſicherung des Bundes reſp der zugehörigen Vereine
gegen Unfallſchäden Ferner wurde der Ehrenpflicht gedacht
welche dem Bund wegen der Jnſtandhaltung des Grabdenkmals
für den Liedermeiſter Thieme der ſich ca 30 Jahre treu der
Bundesſache widmete obliegt und endlich wurde über den als
günſtig zu bezeichnenden Verlauf des diesjährigen Feſtes in
Deſſau referiert Punkt 2 bis 5 gaben keinen Anlaß zu weſent
lichen Erinnerungen Der Geſangverein Harmonie Deſſau
wurde per Akklamation aufgenommen zumal der Verein nach
dem vom de Bundesdirigenten perſönlich gewonnenen Ein
drücke geradezu als muſtergültig bezeichnet werden darf Be
ſchloſſen wurde das nächſtjährige 50 Bundesfeſt ſchon um des
willen in Halle abzuhalten weil es gleichzeitig als ein
Jnbiläumsfeſt betrachtet werden darf Als Feſtlokal wurde der
Zoologiſche Garten in Ausſicht genommen die Feier ſoll

möglichſt im Jnni ſtattfinden Herr Bundesdirigent Wurf
ſchm idt ſprach über die in Sängerkreiſen beſonders in letzter Zeit
oft ventilierte Frage ob und unter welchen Vorausſetzungen die
Werke von Komponiſten ohne beſondere Koſten aufgeführt
werden dür fen Dieſe Tantieme Angelegendbeit iſt eine ſo heikle
und noch ſo wenig aufgeklärte daß man ſich dahin einigte die
Beſchlüſſe des Deutſchen Sängerbundes abzuwarten und ſich
dieſen unterzuordnen Es wurde dann empfohlen das ſogen
Preis Wettſingen als den Einheits Beſtrebungen des Bundes
zuwider nicht zu unterſtützen Herr Pötzel Dirigent der
Liedertafel Tannhäuſer wurde als Erſatz für ein ausgeſchiedenes
Mitglied in den muſikaliſchen Ausſchuß gewählt Mit dem
Liede Brüder reicht die Hand zum Bunde trennten ſich die
Anweſenden

J r IV aroße allgemeine Kangrienausſtellung
des Vereins Canaria verbunden mit der I Ausſtellung
des Fiſchzuchtvereins Daphnia wurde geſtern im
kleinen Saal der Kaiſerſäle eröffnet Der Beſuch war ſehr
gut ſo daß der Verein mit dem Ergebnis wohl zufrieden ſein
kann Nicht weniger denn 300 Stück Kanarien ſind ausgeſtellt
ferner Baſtarde Exoten und Waldvögel unter den letzteren
prächtige Exemplare Großes Jntereſſe bieten die ausgeſtellten
20 Aquarien mit ſeltenen Fiſchen Nicht minder Aufmerkſamkeit
erweckt eine von Herrn Lindau gleich am Eingang etablierte
Ausſtellung von in Deutſch Südweſtafrika geſammelten Waffen
der Eingeborenen Gerätſchaften und Tiergeweihen Zahlreiche
Preiſe ſind vergeben worden Die goldene Medaille hat Herr
Fabrikant Lentzſch hier erhalten

Klanert Konzert Der als Pigniſt hier bereits
beſtens eingeführte Herr Karl Klanert veranſtaltet auch in
dieſem Winter ein Konzert welches am 7 Dezember im Saale
der Berggeſellſchaft ſtattfindet Die Kgl ſächſ Hofopernſängerin
Alice Schenker aus Dresden und die hieſige Regiments
kapelle unter Leitung des Kgl Muſikdir Oito Wiegert ſind
B Mitwirkung gewonnen worden BVillettbeſtellungen können
z jetzt in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch er
olgen

z Aus dem Burean des Stadttheater s wird uns
geſchrieben Lortzings komiſche Oper Zar und Zimmer
mann gebt Dienstag zum erſten Male in dieſer Spielzeit in
Szene Die Eiſtaufführung von Götz von Berlichingen
finde am Mittwoch als 6 Vorſtellung im Goethe gyklus ſtatt
Der RNeusJnſzenierung des Götz nach dem Veiſpiel des
Berliner Königlichen Schauſpielhauſes liegt die vom
Dichter ſelbſt vorgenommene Umgeſtaltung zu Grunde
Die Rolle des Götz ſpielt Herr Johannes Heinz Herr Ober
Legiſſeur Scholling hat das Werk in Szene geſetzt Die
Mittwochs Aufführung beginnt um 7 Uhr zu derſelben haben
die Bons des Zyllus ſowie Beamtenkarten Gültigkeit Am
Donnerstaa Maria Forescu in Früdlingsluft
Geamtenkarten gültig Freitag Gaſtſpiel der Geſchwiſter
Chriſtmann Warbier von Scvilla

T lAns dem Buregu des Neuen Thaters wird
mus geſchrieben Giſelg Schneider Nißen eine der inter
eſſanteſten Bühnenerſcheinungen der Jetztzeit wird beute und
morgen ein nur auf zwei Abende berechnetes Gaſtſpiel eröffnen und
zwar wird die geſchätzte Künſtlerin ſich nicht nur als Schauſpielerin
und zwar heute als Rieke in Paſtors Rieke und morgen
r Annie in Schnitzlers Ab ſchied sſouper vorſtellen
Iudern vor allem auch als Vörtragskünſtlerin Giſela Schneider
ißen beſitzt einen ſo liebenswürdigen geſunden Humor daß

dre Ueberbrettl Nummern ſtets die ausgelaſſenſte Heiterkeit er
gielen Es ſet noch beſonders bervorgeboben daß ihre Vorträge
enrhaus dezent ſind ſo daß auch Familien der Beſuch beſtens
Her ſeblen werden kann Dienstag wird außerdem eine
Bectht Er ein Vild aus dem Pariſer Leben von Oskar

zum erſtenmal zur Aufführung kommen Die nächſte
Aufführung von Tra um u lus findet Mittwoch ſtatt

TelJm Halliſchen Verein gegen den MißlbJeiſtiger Getränke findet am Dienstag abend 8 uhr e

1 Beibla
Vortrag über die Alkoholfrage in den Vereinigten Stagaten
ſtatt und zwar im Evangeliſchen Vereinshauſe

Der geſtrige Adventſonntag, der erſte vor Weilh
nachten an dem ein erweiterter Geſchäftéverkehr ſtattfand hatte
regen Verkehr auf den Straßen verurſacht Die Läden blieben
bis 7 Uhr abends geöffnet und große Menſchenmengen be
wunderten die ausgeſtellten Herrlichkeiten

e Feuer Am Sonnabend abend um 9 Uhr 30 Min ent
deckte ein Wächter der Wach und Schließ Geſellſchaft in dem
Keſſelhaus der Melaſſefabrik von A Malsburg Hordorferſtr 4
einen Lichtſchein Nachdem der Beſitzer herbeigekommen war
eutdeckte man daß Feuer ausgebrochen war und bereits die
Treppe ergriffen hatte Die glarmierte Feuerwehr war ſofort
zur Stelle und bis nachts 1 Uhr in Tätigkeit Wegen Waſſer
mangels das Waſſer mußte von der Berliner Brücke her
geleitet werden verging faſt Stunde ehe die Wehr er
folgreich zu arbeiten vermochte Das Feuer nahm größere
Dimenſionen an jedoch konnte es ſoweit beſchränkt werden daß
von der benachbarten Fabrik von Thiem Töwe nur das Dach
beſchädigt wurde Das Jnnere der Melaſſefabrik brannte
dagegen ziemlich aus

Selbſt morde Sonntag vormittag 7 Uhr wurde ein
Schuhmacher in ſeiner in der Dorotheenſtraße belegenen Keller
wohnung erhängt aufgefunden Es liegt zweifellos Selbſtmord
vor Jn der Nacht von Sonnabend auf Sonntag erhängte
ſich eine Arbeiterfrau in der Wörmlitzerſtraße am Bettpfoſten
Sie hatte in der letzten Zeit öfters geäußert daß ſie ſich das
Leben nehmen wolle

Kleine Nachrichten Am Freitag entgleiſte infolge
Schienendefektes ein Motorwagen der elektriſchen Bahn in der
Trothaerſtraße wodurch eine Betriebsſtörung von ca 5 Minuten
eintrat Jn der Nacht ven Sonntag auf Montag gegen
12 Uhr wurde ein Modelltiſchler in der Magdeburgerſtraße
von Krämpfen befallen Nachdem er ſich erholt hatte konnte er
ſeinen Weg allein fortſetzen

Konzert des Lehrer Geſangvereins Halle
Kaiſerſäle 26 November

Das Programm war mit künſtleriſchem Feingefühl auf elnen
einheitlichen ſerteuſen Ton geſtimmt von dem einige heller ge
haltene Sologeſänge ſich lichtvoll abhboben Die Aufführung ließ
in allen ihren Teilen erkennen daß es dem Verein ernſt iſt um
ſeine Ausübung der heil gen deutſchen Kunſt Kein hilfe
ſuchendes Taſten kein dilettantiſches Draufgängertum kein
Hervordrängen einzelner Stimmen machte ſich ſtörend breit
Mnuſikaliſch techniſche Sicherheit rhythmiſche Akkurateſſe ſorg
fältige Beachtung der dynamiſchen Stufen verſtändnievolle
Deklamation und eine Ausſprache von wobhltuender Ex kiheit
bildeten das Bett des nach Stärke Ausdrucksfähigkeit und Farbe
hervorragend ſchönen Tonſtroms bei dem die geſättigte Fülle
der Bäſſe und der Glauz der Tenöre mit der friſch blühenden
Schönheit der Mittelſtimmen wetteiferte Klangwirkungen Ton
bilder von blendendem Kolorit dramatiſcher Eneige und
lebendiger Plaſtik ſind das Reſultat Ein großer Teil dieſes
glänzenden Ergebniſſes iſt auf die erzieheriſche Potenz des
Herrn Profeſſor Reubke zurückzuführen der ſich auch bei
der heutigen Aufführung wieder als der berufene Leiter großer
Chor und Orcheſtermaſſen erwieſen hat ſeiner allem Aeußer
lichen abholden auf den erſten Blick etwas nüchternen
Direktionsweiſe wohnt eine lebenſpendende Kraft inne die ſich
ſicher und direkt auf das Enſenmble überträgt indeſſen ſeine
künſtleriſche Jntelligenz verbunden mit liebevollem Eingehen
auf die Jntentionen der Tondichter eine charakteriſtiſche und
ungekünſtelte Wiedergabe gewährleiſtet

Jm Mittelpunkte des Jntereſſes und räumlich den größten
Teil des Programms in Anſpruch nehmend ſtanden natur
gemäß zwei Chorwerke die für den weitaus größten Teil der
den Saal bis auf den letzten Platz füllenden Beſucher den Reiz
der Neuheit hatten das eine Meine Göttin hat Wil
helm Berger den Nachfolger Fritz Steinbachs an der Spitze
der Meininger Hofkapelle das andere Das Liebes
mahl der Apoſtel Richard Wagner zum Verfaſſer
Die dritte große Aufgabe die der Lehrer Geſangverein
zu löſen hatte war Schuberts Allmacht für Sopranſolo
Chor und Orcheſter bearbeitet von Franz Liſzt Es gibt
viele begeiſterte Verehrer dieſes Liſztſchen Arrangiermeiſter
ſtückes ich gehöre nicht dazu mir iſt die wie ans Granit ge
hauene Monumentalität des Originals lieber und ungern er
ſchaue ich Schuberts Offenbarung unter dem mit anſpruchsvoller
Breite und prunkenden Farben dahinſchleppenden Mantel der
Liſztſchen Tonmaſſen Fräulein Betſy Schott aus Berlin
die das Solo übernommen hatte wurde denn auch zunächſt
vollkommen übertönt und mußte gewaltige Anſtrengungen unter
denen die Jntonation etwas zu leiden hatte machen um ſich zu
der dominierenden Poſition aufzuſchwingen die der Tranfkriptor
der Frauenſtimme zugeteilt hat Einen größeren Erfol hattedie Künſtlerin ſpäter mit Liedern zu verzeichneu die ſie mit
Klavierbegleitung ſang hier erwies ſich ihre Stimme als ein
wohldurchbildeter Sopran von ſympathiſcher Farbe und aus
reichender Stärke deren Wirkung durch einen etwas ſchrillen
Beiklang hle und da gemindert wird Sie ſang Sachen von
Schubert Brabms Schumann Hugo Wolf und Stolzenberg
in denen ſie die ſchwärmeriſche Lyrik von Brahms Auf dem
See und die von ſilbernem Mondſchein durchtränkte Schelmerei
von Mörike Wolfs Elfenlied geſchmackvoll zum Ausdruck brachte
Für den Beifall der Stolzenbergs nichtsſagendem Maien
wunder folgte dankte ſie durch Zugabe eines ſtimmungsvollen
niederdeutſchen Liedes im Volkston

Bergers Chorkompoſition Goethe Meine Göttin
hinterließ einen geteilten Eindruck das Werk iſt nicht einheitlich
ſonzipiert verdankt nicht dem frei dahinſtrömenden Fluß einer
reichen Erfindungsgabe ſein Daſein ſondern es iſt das Produkt
einer ſorgſam wägenden mit techniſchem Rüſtzeug wohl
ausgeſtatteten im Farbenkaſten großer Meiſter gut Beſcheid
wiſſenden Fleißes dem aber Jndividnalität und Unabhängigkeit
nur im beſchränkten Maße zu Gebote ſtehen Bemerkenswert
iſt der Reichtum an melodiſcher n der wunderſchöne
Geſang der Solovloline von Herrn Muſikdirektor Wiegert
mit zärtlicher Empfindung und prächtigem Ton geſpielt ſei be
ſonders hervorgehoben Auch die Sinnfälligkeit zahlreicher Ton
malereien iſt bemerkenswert und wird nicht zum geringſten dazu
beitragen das mit großem Raffinement inſtrumentierte Werk zu
einem bevorzugten Liebling leiſtungsſähiger Konzertvereinigungen
zu machen Die Wiedergabe der auſpruchsvollen Tondichtung
war hoben Lobes wert namentlich die gewaltige dramatiſche
Steigerung der Stelle Oder ſie mag mit fliegendem Haar zc
gelangte großzügig zum Ausdruck

Ueber das zweite große Chorwerk Richard Wagner
Das Liebesmahl der Apoſtel ſind die Leſer der
Saale Ztag, durch den einführenden Aufſatz in Nr 550 bereits

ortentiert Das Werk fällt in die Vresdener Periode des
Meiſters 1842 1849 es erlebte ſeine erſte Aufführung am
6 Juli 1843 alſo inmitten des Werdeprozeſſes des Tannhäuſer
Die charakteriſtiſchen Merkmale dieſer Periode die noch nicht
völlig gelungene Emanzipation von den traditkonellen Aeußerlich
keiten der effekthaſchenden Schule Meyerbeer Spontinis im Kampf
mit der aus ureigener Quelle ſtrömenden dramatiſchen Wahrheit
und Natürlichkeit wie ſie uns Rienzi Holländer und zum
Teil noch Taunhäuſer aufweiſen finden ſich auch hier verelnt
Das Werk iſt lange verkannt und dann wie manche andere Tat
des Meiſters ſtark überſchätzt worden Es iſt weder das einzig

tt zu Nr 558 der Saale Zeitung 28 November 1904

7 We Tbeiden Punkten irrt ſich die oben genannte EinführungFritz Volbach in ſeinem Muſikführer trägt die ren Sir
wenn er es den Prüſſiein unſerer beſten und größten Männer

r Aber ein nicht nur hiſtoriſch bochintereſſantes
eine d t das Liebesmahl trotz alledem und die Fülla
einer ramgatiſchen und muſikaliſchen Schönheiten ſeine kraft
ſtrotzenden Themen und die Sicherheit ſeines techniſchen Auf
baues ſichern ihm einen Platz in der bedeutenden Chorliteratur
für alle Zeiten Die Wiedergabe der in tonlicher rhytumiſcher
und namentlich geiſtiger Hinſicht ſehr anſpiuchsvöllen Dichtung
war mit Ausnahme der Stimmen aus der Höhe und dem
Schlußchor deſſen rein opernhafter Charakter durch größere
Zurückhaltung und weichere Farben manches von ſelner Auf
dringlichkeit hätte verlieren können nahezu muſterbaft un
erntete mit Recht lebhaften und anhaltenden Beifall Eingeleitea
wurde das Konzert durch die form und tonſchöne Wiedergabe
von Glucks Jpbigenienouvertürez hier wie in den ver
ſchiedenen ſchwierigen Begleltungsaufgaben behauptete ſich das
Orcheſter gebildet aus der Kapelle unſerer 36er ſehr wacker
die fehlende Harfe wurde durch das Klavier an dem Herr
Chordirektor Karl Klanert ſaß erſetzt Herr Klanert hatte
auch die Liederbegleitung übernommen und führte ſie techniſch
zuverläſſig mit geſundem Geſchmack aus Otto Sonne

StadtTheater 26 November
Die Fledermans

Operette in 3 Akten von Johann Strauß
Benefizabend und 25jähriges Bühnenjubiläum

des Herrn Karl Stahlberg
Wenn ein anläßlich eines Schauſpielerjubildums vollbeſetzteß

Theater einen ſicheren Gradmeſſer für die Beliebtheit eines
Bühnenkünſtlers abgibt dann muß Herr Karl Stahlberg
der am Sonnabend abend das Jubiläum ſeiner 2 jährigen
Wirkſamkeit auf den weltbedeutenden Brettern beging beim
Hallenſer Publikum außerordentlich beliebt ſein denn das Stadt
theater dem der Jubilar mit ſeiner Gattin Frau Adele Stahlberg
Wieſt unſerer geſchätzten prima ballerina ſeit 7 Jahren angehört
war augenſcheinlich ausverkauft Das Publikum war ſo zahlreich
erſchienen um dem Künſtler deſſen froher Laune deſſen liebens
wünrdigem Humor deſſen draſtiſcher Komik es ſo manchen heiteren
Augenblick verdankt ſeine herzliche Sympathtie zu bezeugen und
ihm zu ſeinem Ehrentage an der Stätte ſeiner Tätigkeit eine
ſchlichte Ovation darzubringen 25 Jahre ſind im menſchlichen
Leben keine Hleinigkeit und 25 Jahre im Dienſt der Bühne ge
ſtanden zu haben das will noch mehr ſagen als bloß 25 Jahre
gelebt baben denn es heißt ja ein Leben hundert und tauſend
fältig geführt haben in proöteusartiger Verwandlungsfähigkeit
bald in dieſer bald in jener Geſtalt wie es die Rolle gebietet
Herr Stahlberg hat ſeinen Beruf als Mime aus Neigung ge
wählt und wenn er Rückſchan über ſein Leben hält ſo wird er
ſich ſagen können daß er nicht zu denen gehört die ihren Beruf
verfehlt haben Er hatte Künſtlerblut in ſich und dies trieb ihn
eines ſchönen Tages zur Kuliſſenwelt Jn Schwerin wo ſeine
Wiege ſtand beſuchte er das Realgymnaſium und ſollte dann die
Stelle eines Protokolltſten bei einem Advokaten einnehmen Doch
kamen ſeine Eltern bald von dieſem Plane ab und ließen ihn
Kaufmann werden Jn Berlin erwachte die Luſt zur Bühne zu
gehen mit aller Stärke in ihm Er war ein ſtändiger Theater
gaſt und ſchließlich wurde ſeine durch die faſt allabendlich be
ſuchten Aufführungen genährte Sehnſucht nach den Brettern ſo
übermächtig in ihm daß er zu einem Agenten ging der ihm
auch ein Engagement verſchaffte Nun fing das vagierende
Künſtlerleben an es ging kreuz und quer bald hterhin bald
dorthin Sturm und Sonnenſchein wechſelten miteinander ab in
ſeinem Wanderleben Eine folldere Grundlage bekam ſeine bis
dahin unſtäte Exiſtenz durch ein Engagement nach Roſtock wo
ſelbſt er ſchon damals jugendliche Komiker ſpielte Der Mann
der ihn dorthin engagiert hatte war Herr Direktor Richards
Von Roſtock aus leiſtete Herr Stahlberg einem Engagement nach
Hamburg Folge und hier lernte er Frl Adele Wieſt
kennen und lieben und ging eine glückliche Ehe mit
ihr ein Jn Poſen waren beide Ehegatten zum erſten Mal
zuſammen engagiert Herr Direktor Richards verpflichtete ſie
vier Jahre hintereinander für die dortige Bühne und nahm ſie
dann auch mit nach Halle wo es ihnen bald drnn ſich die
Gunſt des Publikums zu erobern und durch ihre Leiſtungen
dauernd zu erhalten Herr Stahlberg feiert ſeine größten
Triumphe in komiſchen Partien Wenn es uns im gewöhnlichen
Leben nicht angenehm zu hören iſt daß über uns gelacht wurde
ſo kann einem Komiker nichts Angenehmeres widerfahren als
daß über ihn gelacht wird Und Herr Stahlberg verſteht es
das Publikum durch die Kunſt ſeiner Mimik zum Lachen zu
bringen Das iſt ſein höchſter Ruhm als Künſtler und den möge
er ſich auch fernerhin bewahren Es war die beſte Ehrung für
ibu daß dos Publikum ihm an ſeinem Jubiläumsabend mit
heiteren Geſichtern lohnte Daß er daneben noch mit Hände
klatſchen bei ſeinem erſten Auftreten begrüßt daß er zum Schluß
des zweiten und dritten Aktes noch mehrmals hervorgeklatſcht
wurde daß er viel Blumenſpenden und einen ſilbernen Lorbeer
zweig bekam wollen wir gerne außerdem noch regiſtrieren Als
Rolle hatte er für ſeinen Ehrenabend die des Gefängnis
direktors Frank gewählt in der er nur im letzten Akt Gelegen
heit zur Entfaltung ſeines Könnens hatte Daß er ſeiner Rolle
nichts ſchuldig blieb braucht kaum geſagt zu werden Der
Abend bewies außerdem daß ſich Herr Stahlberg nicht nur der
Gunſt des Publikums erfreut ſondern auch daß er die Sym
pathien ſeiner Kollegen und Kolleginnen vom Theater genießt
Denn das geſamte Perſonal wirkte ihm zu Ehren mit und tat
ſein Beſtes um der Aufführung zum Erfolg zu verhelfen
Gegeben wurde die Königin der Operetten die ewig junge
Fledermans deren elektriſierende Weiſen auch diesmal wieder

ihre zündende Wirkung nicht verſagten Perlender Champagner
wein in Muſik iſt dieſe Operette in ihren Hauptpartien man
kann ſie immer wieder hören ohne den Geſchmack daran zu ver
lieren Herr Kapellmeiſter Tittel dirigierte ſie mit Schwung
und Verve nur hätte der berühmte Walzer im vierten Akt wo
ſeine Melodien als leiſe Erinnerung durch die Seele des
Gefängnisdirektors ziehen etwas diskreter geſpielt werden
müſſen Jm übrigen hatten unſere Opernkräfte ihre Dienſte
ſür die Hauptrollen zur Verfügung geſtellt und ſie bemüh
ſich redlich und nicht ohne Erfolg den leichtſinnig flotken
Operettenton zu treffen Als Gabriel von Eiſenſtein bot
Herr Böttcher eine im Ganzen gut durchgeführte
Leiſtung Frl Stoll euntfaltete ihre prächtigen Stimm
mittel in der Partie der Roſalinde Die ſchelmiſche neckiſche
Kammerjungfer Adele hatte in Frl Sarta eine anmutige Ver
treterin gefunden man lernte ihre geſauglichen und P
Täbigkeſten von neuem ſchätzen Ein ausgezeichneter n
Orlofsky war Frl Ul rich Genannt zu werden ws
Herr Raven als Dr Falke und Herr Aumann 25 oſch er
Ganz köſtlich war Herr Berend als Gerichtedtergrblikims
entfeſſeſte die lebhafteſten Heiterkeitsausbrüche de s große von
Der zweite Akt bot ein prächtiges Bühnenbild v t fand
Frau Stahlberg Wieſt arrangierte Da llettdivert ine Tete
vollen w ohiverdienten r re Den an b r
as de deux von Frl o tbe Tracht der d rkenent v es in allem war r e

ſeſilicher Thegterabend Dem aber dem dieſer Abend qewldm
war Herrn Stadlberg wünſchen wir daß er zu dem ſilbernes
auch noch den goldenen Lorbeerkranz ſich nach abermalt de

erringen möge eſelbſtändige Chorwerk noch ein Meiſterſtück Wagners in dieſen



E ind Theater 27 November
Tannhänſer

Romantiſche Oper in 3 Akten von Richard Wagner
Unter den Opern Wagners iſt keine die nachdem ſie einmal

das Rampenlſcht paſſiert hatte ſo häufigen Aenderungen in Text
und Muſit unterworfen war wie Tannhäuſſer und zwar
detraſen diefe Abänderungen zunächſt den Schluß des dritken
ſkies der ebenſo wie Tannhäuſers Romfahrtbericht das

nblikum bei der erſten Aufführung Dresden 19 Oktober 1845u enttäuſcht hatte Schon die erſte Wiederholung wurde mit
einem geänderten Schluß gegeben der indeſſen 1847 nochmals
modifiziert wurde Dieſe Umarbeilungen wollen jedoch weder
muſikaliſch noch textlich viel bedenten gegenüber den tief
einſchneidenden den Kern des Dramas berührenden Aenderungen
die der Dichterkomponiſt im Jahre 1860 an dem Werke vor
nahm um es für die Große Oper in Paris aufnahmeſähig
zu machen Der Direktor Roger hatte eine Balletteinlage im
zweiten Akte verlangt dazu konnte ſich jedoch Wagner aus be
greiflichen Gründen nicht verſtehen dafür erweiterte er den
erſten Akt durch das Bachanal und arbeitete dabei den un
heiligen Vennsberg überhaupt um IJch erkenne nun aber
auch daß ich damals als ich den Tannhäuſer ſchrieb ſo
eiwas wie es hier nötig iſt noch nicht machen konnte dazu
gehörie eine dei weitem größere Meiſterſchaft die ich erſt jetzt
ewonnen habe ſchreibt er am 10 April 1860 an Mathilde

eſendonk Sein der vertrauten Freundin und ſich ſelbſt
gegebenes Verſprechen nicht eine Note n ein Wort wird
mit Ausnahme der Venusbergſzene am Tannhäuſer ge
ndert t der Meiſter nicht gehalten ſeinem un

ermüdtich ſchaffenden Genie war es unmöglich den
status quo ante überall zu belaſſen Jn der Mnſik kann ich
eher verbeſſern Hie und da gebe ich namentlich dem Orcheſter
ausdrucksvollere und reichere Paſſagen ſchreibt er etwas ſpäter
an die Freundin und ſo weiſt denn auch die Jnſtrumentation
mancher ſpäteren Szene die beſſernde dramatiſch ſtraffere Hand
auf wie auch der Text noch gemodelt wurde Das Reſultat
war die ſogen Pariſer Bearbeitung des Tann
häuſelr die nach und nach auch in Deutſchland Eingang ge
funden hat und namentlich von Bühnen mit großerchoreographiſcher
Leiſtungsfähigkeit Bayreuth voran bevorzugt wird Dieſe Pariſer
Periode brachte auch die berühmten Konzerte im Saal des Théatre
Ventadour in denen Wagner nur Bruchſtücke aus ſeinen Werken
in zweckdienlichen Arrangements aufführte u a die Ouvertüre
zum Fliegenden Holländer mit einem gänzlich neuen Schluß
Das Ergebnis dieſer Veranſtaltungen waren ſtürmiſcher En
thuſigsmüs 11,000 Francs Defizit und von Wagners eifrigem
Verleger beſorgt eine Anzabl von Arrangements darunter
auch das für Klavier zu vier Händen von Tannhäuſers Pilger
ſahrt das kürzlich im hieſigen Richard Wagner Verein
vorgetragen wurde dasſelbe weiſt beim Vergleich mit dem
Klavieraunszug der anf Grund der Dresdener Partitur bearbeitet
iſt eine ganze Reihe markanter Unterſchiede auf wie dem
Muſikfreund der ſich mit ſeiner diesbezüglichen Anfrage

an die Redaktion einer hieſigen Zeitung wandte mitgeteilt ſei
Bei der Antwort die ihm dort zu teil wurde iſt bemerkenswert
daß die Redaktion konſtatiert daß ſich die Pariſer Bearbeitung
nicht auf das in Frage kommende Vorſpiel des 3 Aktes erſtreckt
und dazu bemerkt Ein Muſikkritiker ſollte das eigentlich wiſſen
bemerkenswert darum weil dasſelbe Blatt ſelbſt wenige Tage
zuvor ſeinen Leſern berichtet hatte daß in dem genannten Kon
zert das Vorſpiel zunr 3 Aufzug des Tannhäuſer in der
Partiſer Bearbeitung geſpielt worden ſei Man ſieht Herr
Beckmeſſer irrt wie dort ſo hier

Die heutige Aufführung ſtand auf keinem hohen künſtleriſchen
Niveau es wurde viel ungeſchliffenes Metall zutage gefördert
Zunächſt von dem Sänger des Tannhäuſer ſelbſt Herrn
Dr Banaſch der mit ſtaunenswerter Lungen und Stimm
bänder Athletik zu erſetzen ſucht was ihm an Geſangskunſt leider
abgeht Einzelne Stellen glücklicherweiſe die dramatiſchen
Höhepunkte gelangen ihm dabei ſehr gut indeſſen die mehr
lyriſchen Momente die Weichheit und Schmelz verlangen nicht
eben eiquicklich waren Bei ſeinem Koſtüm fiel die Verwendung
der Lohengrin Gewandung auf Mußte das ſein Schön iſt es
nicht Frl Welter wurde mit der Eliſabeth innerhalb acht
Tagen die dritte große Partie zuerteilt und mit Rückſicht auf
die damit verbundenen Anſtrengungen ſei ihrer Leiſtung die
aber nach eder Richtung bin noch recht nunfertig iſt freundliche
Anerkennung gezollt Jbre Neigung zum Detonleren der un
ſichere Anſatz und die mangelnde Reſonanz der Tiefe verlangen
bel den ferneren Studien der talentvollen Künſtlerin ſorgſamſte
Begachtung Einen prachtvollen Wolfram frei von jeder Senti
mentalität jang und ſpielte Walther Soomer Frl Stoll
war merkbar ermüdet nach den Anforderungen der vergangenen
Woche kein Wunder Herr Rabot war prachtvoll bei Stimme
und genügte auch darſtelleriſch dem Landgrafen Die Sänger waren
mit den Herren Gruſfelli Aumann Böttcher und

m

dorferſtr

Der Hirt des Fil FiebigerSreichend beſeptRaven ausreichend beſel Ueber die ſtellenweiſe ſchönen
war nicht vollkommen ſicher

dererſelts ganz verfehlten Aeußerungen der Regle und dieJa a e ttenſelten der Ausſtallung berichte ich ein 1
andermal Den Verſuch die Bühne zum Zoologiſchen Garken
zu machen ſähe ich trotz der gegenteiligen Vorſchriſten des

ichters gern vermieden Energiſch und temperamenlvoll leitete
Bernbard Tittel das Orcheſter Das Haus war ſtark be
ſucht und ſehr beifallsfrendig Otto Sonne

Der Bericht über die am Sonntag erfolgte Aufführung von
Sudermanns Schauſpiel Es lebe das Leben im

r Theater folgt wegen Raummangels in der morgigen
Nummer

mm Z zJ

Meitcorolegiſche Station zu Halle
W 7

23 November
ühr 12 Wiin ad

e 7

27 No ember
7Uhr 12 Min mirg

Varemeler Millimeter 7458 747,1Thermomeler Celſins 0,8 9,1iel Fenchtigtell 87 60Wind J J S 1 5 1Maximum der Temperalur am 26 November 31 0
Plinimnum in der Nacht von 26 zum 27 November 1,4 C
Niederſchläge am 27 November Uhr morgens 0,8 mw

T Rovener
b Uir 12 Min ab

28 Nevemder
7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Milllmeter 748 ,4 749,1Thermomeler Celſins 4 2,8Rel Fenchtig keit 78 92Wind a u i 17 i e 9 S 1 S 1
Maximum der Temperalnr am 27 November 322 O
Minimnm in der Nacht vom 27 bis 28 November 2,92 C
Niederſchläge vom 28 RNovemkter 7 Uhr morgens 9,3 m

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 26 November

Aufgeboten Blechſchmied Wilhelm Hennig u Jda Henze
Trothaerſtr 37 u Dölauerſtr 25 Bahnarbeitker Otto Breitbart

u Anna Maie Böckſtr 5 u Dölban Bauarbeiter Hermann
Mucke u Marie Friedrich Klausbergſtr 3 u Klausbergſtr
Kaufmann Eduard Dünnhaupt u Gertrud Helmbold Berlin
u Kaiſerſtr 49J Maurer Paul Große u Marie Pandel
Trothaerſtr 7 u Trothaerſtr 8

Eheſchließungen Kaufmann Albert Schmidt u Klara Perultzſch
Coswig u Wilhelmſtr 17 Gürtler Franz Jakob u Anna

Pannicke Klausbergſtr 5a u Mötzlicherſtr Gäriner Robert
Offelmann u Jda Wolf Dölsdorf u Angerweg Maurer
Friedrich Matthes u Emma Pabſt geb Gätzſchmann Sophien
ſtraße 27 u Heinrichſtr 19 Schneidermeiſter Karl Freund u
Henriette Zimmas geb Hutans Wettin u Eichendorffſtr 15
u wen Zimmermanns Gottlob Förſter Elſa Albrecht

raße
Geſtorben Rentiers Karl Gruneberg Ehefr Henriette geb

Wolf 75 J Geiſtſtr 41 Rentiere Thereſe Richter 62 J
Blumenthalſtr Witwe Roſine Herhold geb Bahn 83 J
Goetheſtr 26

Slandesamt Halle S Stelnweg 26 Nov
Aufgeboten Rangierer Richard Lauenroth u Martha Kerſten

Meckelſtr 22 u Ludwigſtr 47 Schloſſer Karl Warkenberg u
Klara Nöppel Gommergaſſe 25 u Ludwigſtr 12

Ebeſchließungen Handarbeiter Robert Simon u Jda Gorgas
Gr Sandberg 15 Schloſſer Ernſt Schaf u Jda Bloßfeld
Böllberg u Gr Klausſtr 13 Damenfriſeur Ferdinand Dahm

u Elſe Kloſtermann Bremen u Wolfſtr 21 Kupferſchmied
Friedrich Lüddecke u Jda Dahm Kl Klausſtr Zahlmeiſter
Aſpirant a D Franz Henniger u Berta Kühlhorn Fürſtental 7
n Zerbſt Bauarbeiter Karl Naumann u Frieda Vinzens
Glauchaerſtr 29 Blumenhändler Otto Schmalz u Liddy Krauſe
Kuhgoſſe Kaufmann Otto Feuerſtack u Emma Engert
Berlin u Landwehrſtr 23 Verkänfer Otto Mund u Anna

Bergmann Taubenſtr 28
Geboren Bierfahrer Karl Walter Martha Jacob

ſtraße 41 Fabrikant Paul Gerſtenberger Erich Bruck
dorferſtraße Gasanſtaltsarbeiter Fritz Freund Martha
Kuttelhof 13 Gärtner Friedrich Schink Ernſt Hutten

ſtraße 15 Kaufmann Auguſt Rotter Max Reideburger
ſtraße Fabrikarbeiter Johann Selke Wilhelm Martha
ſtraße 24 Schloſſer Hugo Beeck Wally Kl Schloßgaſſe
Wagenſchreiber Alfred Süße Marke Anhalterſtr

Geſtorben Königl Zugführer Guſtav Pfeiffer 59 J Kron
Witwe Amalie Pätzold geb Pille 82 J Schwetſchke

ſtraße 36 Witwe Dorothee Engling geb Sachſenroeder 84
Lilenſtr 12 Witwe Emilie Serwatka geb Sporlede, 33 JStreiberſtr 10 Vahnarbeiters Eduard Velſchiäger

De idt S Silgbabgergifergons v e ſten Be
midt o Klinlk nvaliden Heinrich Het un1 J Steinweg 49 rich Heſſe T

Anuswärtige Anfgebote
Maurer Wilhelm Meißner u Minna Bartholomäus Halleg

und Schortewitz Kaufmann Emil Hofmeiſter und Thereſe F
Halle a S und Jlbersdorf Telegraphenarbeilter örichet
Moosbach und Eliſe Greifzu Bornſtedt

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Stichwahl im Wahlkreis Schwerin Wismar
Schwerin 28 Nov Jm Reichstags Wahlkreiſe Schwerin

Wismar findet am 2 Dezember Stichwahl zwiſchen Büſin
natlib und Antrick Soz, ſtatt e

Ein Wagennnfall der Ez Königin Natalie
von Serbien

Biarritz 28 November Die ehemalige Königin von Serbien
wurde geſtern das Opfer eines Wagenunfalles Die beiden
Pferde ihres Landauers wurden plötzlich ſchen und raſten gegen
einen Baumſtamm Dabei wurde der Wagen zertrümmert
Vorübergehende fanden die Königin in ihrem Blute
ſchwimmend Sie hatte eine tiefe Wunde in der Stirn
und kleinere Verletzungen die von Glasſplittern berrührten
davongetragen Nachdem ihr in einer benachbarten Villa die
erſte Hilfe zu teil geworden war wurde ſie in ihre Wohnung
gebracht Ein herbeigernfener Arzt konſtatierte daß ihr Zuſtg
nicht beſorgniserregend iſt

Der Dalgi Lamga in Urga
Troizkoſawsk 28 Nov Der Dalai Lama iſt geſtern in

Urga eingetroffen und begab ſich nach dem nahegelegenen
buddhiſtiſchen Kloſter

Der Krieg in Oſtaſien
Am Schaho

London 28 Nov Aus Tokio wird gemeldet Jn der Nacht
zum 26 griff ruſſiſche Jufanterie die Jopaner bei Sinlungun
an wurde aber zurückgeſchlagen Am 25 wurde ein Reiter
angriff auf dem Hunho Uſer von den Japanern zurück
gewieſen

Hungersnot in der Mandſchurei
London 28 Nov Aus Mukden wird gemeldet die Gegend

ſei auf 30 Kilometer von der ruſſiſchen Armee aus
geſogen Aus der Central Mandſchurei wende ſich die Ve
völkerung nach der öſtlichen Gegend

Sonſtige Meldungen
Dover 28 Nov Fünf Schiffe der Baltiſchen Flokte und zivei

g alchiffe gingen drei Meilen von hier vor der Küſte vor
Anker

London 28 Nov Lord Lansdowne warnt die engliſchen
Schiffsbeſitzer vor der Vercharterung von Dampfern zum Zwecke
der Begleitung der ruſſiſchen Flotte t Kohlenvorräten
Ueber die Frage der Kriegskonterbande verhandle England noch

mit Rußland

Nendeck 28 Nov Der Kaiſer machte geſtern einen Spazier
gang durch den Park von Neudeck Abends wohnte er einer
Theatervorſtellung bei Heute früh 9 Uhr erfolgte die Abfahrt
in das Jagdgelände

Völklingen 28 Nov Jn einem Schacht der Staalsaruke
Saarbrücken wurden nach einer Exploſion ſchlagender
Wetter bei den Abdämmungsverſüchen 9 Bergleute lebens
gefährlich verletzt Die Grube wurde unter Waſſer geſetzt

h

Wasserstände F bedeutet über unter Null
Faſt WucheSaale und Vnstant

Artern Brückenpegel 26 Nov 0,47 27 Nov 0,47
Weißeufels Oberpegel 2,46 2 2,46

do Unterpegel 0,50 3 0,44 6Trotha 27 Nov 1,80 28 Nov 4 1,76
Alsleben Oberpegel 26 2,43 27 2,39 4do Unterpegel 1,66 1,64 12Bernburg 1,22 J o 21Kalbe Oberpegel 2 1,56 4 1,566do Unterpegel 2 0,78 0,66 12

Aussig 27 Nov Von den oberen Plätzen werden 36 em Fall
gemeldet

W e e 5S mee

Größte Auswahl

Kutſchwangen Selbſtſabrer ein und
zweiſpännlg ſehr gut erholten preis
wert zu verkaufen
Kutſchaeſchirr Näberes

D 250 poſtlagEugl Tederfautenils
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wenn SiesJbre Geſundbeit erhalten
wollen Garant reinen Blüten
honig bervorragend ſchöne Qual

Breiteſtr 1 u Marktar ßooch Roler Thurm
e

beſlnden ſich J Brunoswarte 81
II Breiteſtrahe 3

Speiſen werden verabrelcht von
11 bis 1 Uhr täglich

1 ganze Portion zu 25 Pfennlg

1 balbe 153 JMarken zu ganzen und dalben Por
tionen welche an belſebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können

bei 5 Pfd 70 empf

190 er Weiſssweineig Ernte ff naturreiner Tiſchwein
p Lir 70
K Vroytag Alter Markt 14

ſind zu baben bei Herrn Kaufmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtraſe b und bei Herren Ka
mann Ladwig Bartb Leipzigerſtr 8
Nähe des Leipziger Turmes

in Flaſchen u Fäſſern
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Abgang der Giſenbahnjäge
3524 9 60 B 5 V S 3 47 Baunnge h w Feht o r n Sröechaſx 3 6 ſnach Sinttgari 10 47 V 11 5 B 8 3u g v nach r 16 N 10 R 00 NS Sun hahrt dis Corbe 10 33 Ab D 2 G nach Sintigart

t ad a S 3 aber Jena nach MänſenWo Ab a Merſeburg 11 44 Ab D 2 11 58 d bis

der Jena

ehe8 9

Ankunft der Giſenbahnpäge
Thüriugen 23 B D 2 38 V nur Werlt v Merleburg
02 B 8 3 e von Saalſeld 26 W 8 3 9 von Wiſuchen

40 V von Erfurt 60 V D 2 s von Stuiigar
u Malland 54 B 8 3 G 61 V 10 51 V von Ze h
12 15 N 3 von Corbetha 04 N 24 R S 3 G

2 von München üder Jena 15

D 2 27 Ab S 3 von Naumburg 10 40 Ab von8 3 v Sinltgart 34 Ab 48 b

4 Berlin 19 B 7 B 37 B von Wiltenderg 46 vverm e i e ihe 16 00 B D 2 1058 v 18 i v 8 19 123t e n en e e eJ 9 e 5 1 2 5 T 8 3 G V 1045 R 647 b 8 3 G 852 R P 2 69 00 Ab h 10447 b 8 9 11 51 No 11 40 b D 2Hin Wintendernſ 3523 d

Ceipeig 257 V A31 V 40 732 B 7486 W
e 12 45 i t 320 8 18 523e 9 45 8 630 N 05 Ab 55 AbS 942 d 931 vid 10 30 Ab 8 9 10 54 Ab

T 17530 V 8 15 43 v 953 B 10 10 10 55 8 32 B 5 156 8 5 G 357 127 42 R 8 10 i 563 B07 d 01 d 4 b 10 21 Rö 10 40 b 8 9 Overkehrt nur Werklags 0b N S 3 O

11 16 A

7 wiagdedurg 45 B 27 goihen 38en 7 3 ngdednrg J 27 B lommtf von Köihen 74h i e l änh e 99 i 1007 t s 50 e e teru fahrt dis Köthenſ 88 Ab 8 3 21 Ab 10 26 Ad 8 3T an Nordhauſen Kaſſel Gisleden 45 W 20 W S 1 B O3 t g rein e e r e 57 Wert ags on Oöerröbtngenen 16 N S 13 210 t 17 0 400 F r hladen a 1 O 32 Ab 04 d 8 3 O n 10 37 d 00 Ab31 Ab ſaährt die Sangerhauſen 10 40 b
ab b bis vordhauſeu

ſchersleden Hlldesheinm Löhne 47 B 37 V S 3
00 V 1132 B 41 3 0 44 18 N12 N 8 153 10 48 Ab ab Palberſtadt Schuellzug

Eorau Gubden 45 B 8 65 B 11 40 V 00 R8 3 G 10 N 16 11 00 Ab 8 3 11 45 bfahrt dis Torgau

Hetiſtedt 425 V bis Cölme unr e 49 B 10 90 B
I 10 N bie Cöllme 90 N 00 N ſbis Dölau verkehrt

nur im Oktober und März tägtich außerdent im Febrnar Sonniags
30 N bis Schwittersdorf nur Werktags 30 N bis Dölan

6 m 0 Ab bis Cöllme unr Werklags 12 90 N
bis Schwittersdorf nur Sonntags Anßer vorſtehenden fahren im
Hktober Februar und März an Sonn und Feſttagen nach Dölan noch
folgende Züge 800 00 909 00 I 40 N

10 43 Ab S 3

e

von Breslan Wlen

25 M

5 26 B 20

Löhne Hlldesheinm Nlchersleden 35 W von Cönnern verkehr
nur Werktags 10 W von Halkverſtadt 10 10 B 10 26 V
8 3 1239 M 57 N 42 N B 3 O 14 b1138 Ab

Sarau Guden 43 V S 3 29 B kommt von Forgan
10 16 B 12 27 M 8 3 G Anſchluß von Breslan Wlen

31 N 45 b 10 08 Ab 10 26 Ab 8 3 S Anſchluß

Heutſtedt 39 V von Cöllme unr Werklags 30 B
40 V Werktags ab Flenſtedt Soun und Feſttags ab Dölau

23540 N von Cöllme 50 N vo Dölan verkert unr
im Oktober und März täglich anßerdem in Feb uar Sonutags

von Völan 05 d 02 v vonSchwittered rf verkehrt ur Sonntags Außer vorſtehenden ver
kehren im Oktvber Februar und Marz an Sonn n Feſſtagen von Dölan
noch folgende Züge 454 560 20 11 30 d

Dle mit S bezeichneten Schuellzüge ſind zur Beförderung unverpagter einſlhiger Fahrräder freigegeben
c

Fremdenliſte
Stadt Hamburg Rittergutsbeſitzer Jung mit Frau

ans Müählbach Oberlentnant Pflugradt aus Raſtatt
Kapitänlenlnant R Schmidt aus Berlin Gutsbeſitzer
H Schlüter aus Schönecks Landwirt B Lüttich aus
Eſperſtedt Dr phit F Ebeling aus Kemleben Baurat
Kux aus Breslau Sängerin Betſy Schot aus Berliu
Kanflente H L Reed aus New York Adolf Seringhaus
aus Langenſalza Max Mayer aus Stettin A Baſtian Dir
aus Ober Jngelheim Georg Kretſchmar Willy Sölduer
und Max Cohn ans Berlin

Grand Hotel Vode Sr Exzellenz Wirkl Geh Nat
Prof von Behring mit Frau aus Marburg Graf von
der Schulenburg aus Vitzenburg Graf von der Schulen
burg ans Beetzendorf Baron Mengershaunſen aus Nürn

Wiesbaden

Köhler mit Frnu

aus Wanzleben

berg Dir Bennemann aus NeuSchwenſee Dir Dr Nürnberg
Krey mit Frl Tochter aus Webau Dr Hoffmann aus

e e
Um Ermittelung des Aufenthalts des Malergehilfen Martin Schienbein

zuletzt in Halle a S wohnhaft geweſen geboren in Thonberg Leipzig am
21 r 1872 evangeliſch und Mitteilnng zu den Akten 99 1556/04 wird
erfucht z

Halle g/S den 24 November 1904
Der Erfte Staatsaulvalt

Bekanntmachung
Tie Perorvnung der Königl Regierung zu Merſeburg vom 28 November

18395 u h welcher dus Eis anf fließenden oder ſtehenden Gewäſſern erſt dann
betreten werden darf wenn die Ortspolizeibehörde dies für zuläfſig erklärt
wird hierdurch in Erinnermg gebracht Die Uebertretung dieſer Verordunng
zieht die Beſtrafung des Betreffenden nach ſich

Halle a den 23 Navember 1904
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Auf Grund des 81 der Straßen Polizei Ordnung vom 5 Juli 1893 wird

Hlermit der zwiſchen der Beyſchlagfirale und der projektierten Verlängerung
der Strriberſtraße belegene Teil der Bernbardyſtraße vom 2 Dezember 1904
ab der regelmäßigen Reinigung nunterworfen

Von dieſem Tage ab iſt jeder Eigentümer eines an den genannten
traßenteil grenzenden bebauten oder unbebanuten Grundſtücks verpflichtet

längs der Front desfelben das Straßenland bis zur Mitte des Fahrdammes
in der er s 6 der gedachten Verordnung vorgeſchriebenen Weiſe
rein zu haltenHalle a den 23 Vovember 1904

Die Volizeri Verwaltung

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf s 8 des Reichs Jmpfneſetzes vom 8 April 1874 werden

diejenigen Herren Aerzte welche in dieſem Jahre in hieſiger Stadt Erſt
deziv Wiederimpfungen an Kindern vorgenommen haben aufgeſordert
hre darüber geführten Nachmeifungen umgehend ſpäteſtens jedoch bis Ende
diefes Jahres der Unterzeichneten Jmpfamt Schmeerſtr 1 H einzureichen

Halke a S den 23 November 1964
Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Es ivird hiermit wiederholt zur öſfentlichen Kenntnis gebracht daß in

der ſtädtiſchen Kiesgrnbe bei Beeſen Schutt uſw nur gegen Entrichtung
von 360 WBfeunnig für die Fuhre abgeladen werden darf

Die Schutlmarken ſind vorher in der Stadtbauptkaſſe einzulöſen
Halle a S den 24 November 1994

Das ſtädtiſche Tiefbanamt
Lammers

Mein Haus in der Gr Ulrichſtraße bin ich
willens zu verkaufen Preis 110 000 Mk An
zahlung nach Rebereinkunft Reflektanten wollen
Adreſſe unter E 1331 in der Exped d Ztg abgeben

ren e Glesehaüäfts Btaage
in rich Leipzigerſtraße 85 ſofort zu vermieten

Kranse Königſtraße 85

mm rer

e

Von Spezigal Fabriken die einen
73

än anserzielen wollen Adreſſen erbeten unter T 1366 durch die Exp d Z
n e à z

5 S S e Debaar feiner Glocken und Schweif Gelänte
ſowie große Auswahl in Kutſch und Arbeits Geſchirren zu billigen

Preiſen empſiebltBernhard Rerrmmann Sattlermeiſter Gr Brauhausſtraße 3
v otheken Kapital es 15000 M S

O J
S Jahre feſt bie W ver Taxe 2 Hyp reichlich in 2z der Wert

u e rgermannnioevers e eBankkommiſſion Mühlweg 30

Frau aus Bremen
Senator Nebelthan mit Frl Tochter ans Bremen
Henze aus Aachen

ir Cäfar Czarnikow aus Köln am Rhein Dr Schmidt
mit Fran aus Carlsfeld Baumeiſter Max Fraenkel mit

Frau ans Berlin f

Angekommene Fremde vom 26 bis 28 November

Fabrikbeſitzer
Holzhändker Stotzeuburg
Baumeiſter Oehmichen mit Frau aus Naundorf

Hüttig aus Mebderitſch
mit Frau aus Königsberg

Jng
aus Berlin Senator Nebelthan mit

Dir Kühne aus Berlin Frau
b JngReg Nat Sabarth aus Hannover

Oekonomie Nat Schaefer mit Frau
Profeſſor Frauz mit Frau aus Jena

Kaufleute Neubert ans Köln Otto Ulrich Paul RNoter
mund Frankenberger aus Berlin Nothmann ans Stettin
Lorentzen Sitegfr Caſpary aus Coburg Wipfler aus

e e

III
Dienstag den 29 d Mts nach

mittags 2 Uhr verſteigere ich Nau
niſcheſtr 5 Reſt Drei Schwäne

1 gebrauchtes gant erhalt 4 ſitz
III

Gpferdig öffentlich meiſtbietend gegen
Barzahlung

Beſichtigung daſelbſt von 12 Uhr an
Oskar Knochkre vereid Auktionator

Gr Steinſtraße 63

Ritterguts

S Perhänfe
Ia Rittergut 800 Mrg in Heſſen

an Bahuſtation mit hochrentabler Jn
dunſtrie Aukage

Herrſch Rittergut von 1200 Mrg
in Thüringen in guter Lage u hoher
Krltur 8 re J r a eRentabilitätsnachws f beide Güter

Der mit d Verkauf beauftragte Kreis
bonitenr Resmüller in Geismar bei
Göttingen ert koſtenfr weit Auskunft

Nilterguts Kanf Geluch
Wir ſind beanſtragt ein Rittergut

im Werte von eg 500 000 anzu
kauſen Das Gut muß möglichſt in

der Nähe von Leipzig liegen und jeden
falls beſte Verbindung nach dort haben
Anzablung ſteht in beliebiger Höhe zur
Verfügnng

Offerten unter Zuſicherung von Dis
kretion erbitten

Rechtsanwälte
Dr Weniger und Peglam

Leipzig Reichsſtraße 14

Gulverz Hansgrundlück
im Norden reichlich 600 verzinslich mit

größeren Werkſtätten Torfahrt
großem Hof preiswert zu verkaufen

Offerten unter B m 760687 an
udo f Hosse Halle S

1obergär Brauerei

in Staſzfurt
iſt fofort oder ſpäter unter günſtigen
Bedinanngen billig zu verpachten
oder zu verkaufen

Gefl Offerten zu richten an

W Sohneider
Staßfurt Schulzenplatz

90,000 Mk Stiftsgeld
iſt bei Zi/29/0 Zins 10 Jahre unkünd
bar auf Acker noch per Jannar ans
zuleihen Nähere Auskunſt erteilt
koſtenfrei B J Baer

Halle a Leipzigerſtr 30
10,000 Mark umſtändeb von

20,900 Mt goldſich Hypolbet mit Vor
recht ſof oder zu zedierengefücht Off H 1856 Erp d Z erb

Pliſſee Brennerei
von A Schulze

Nr 5a Eckhaus
empfehlt ſich zu Weihnachten zSonneuröcken Volant n Kliderkr
neueſte Muſter Schleifen Kreppen i
Stickereien ſchnell u ſauber zu ſol Br

in bunte KnabenAeue Aerme Trikots Schwitzer
werden eingeſtrickt bei

Sehnee Nachrf Gr Steinſtr 84

Sing Akademie
Dienstag den 29 November abends

6 Unr Uebung im Saale der Volks
schule

Aufführung 14 Dezember

Stenotaehygraph Gosellschaſt
zu Halle a/S

Dienstag abends Uhr Sihnng
u RNebnng im Vereinskoeral Cenirai
Hotel Talaurtſir

Ahgem Hall Turnverein

z gegr 1861S Vorſitzendera el S G A Scebacelk
Nenmarktſtraße 7

r Gelegenbeit z Turnen
ſinden

Jünglinge und Erwachſene Abt 1
und II Montag und Donnerstag
abends 10 Uhr Turnballe am
RNoßplatz Leiter Turnwart W Klinz
Hermaunſtraße 6

Aeltere Herren Abt III Dienstag
und Freitag abends 68 Uhr Turn
halle an der Dreyhauptſtr Leiter
Vorturner Otto Thielicke Forſter
ſtraße 56 I

Mädchen und Frauen Abt IVa Montag abends /2 Uhr
b Donnerstag abends 712 Uhr
Turnhalle an der Dreyhauptſtraße
Leiterin Turnklehrerin Fränl Fabl
berg Steinweg 48

Schülerinnen Abt IVe ebendaſelbſt
Freitag nachmittag 451/2 Uhr

Zum Spielen Abt V alle Alters
klaſſen Sonntag morgens 10 Übr
auf dem Sandanger Leiter Vor
turner Reichert Kl Klausſtraße 3
Anmeldungen nehmen die Leiter

und der Turnuragt jederzeit entgegen

Da er Wcnasſchlachtefeſt

G Fr ThicelteGoetheſtraße 38

Puppen Petten
e

Flur GrafS Bettfedern Spezial Geschäft

Marktplatz II
Puppen Mäntel

Beinkleider

Geschenke

Prust Tyrroff
Halle a /8

erren Maoden
Gegr 1860

Jjetat
Poststr 18

Waſchgefäße
dauerb bill Zander Gr Klausſtr 12
Mitglied des Rabattſparvereins

Weikinachkts
geschenk

Regenschirme
Sarantie für Soliditat

Fr Rickelt
Ausioahlsendung fächer

Spazierstöche
Segr Kleinschmiegen Teleph

1854 2490
Junge Müädchen

welche Luſt haben die feine Damen
ſchneiderei zu erlernen kömen ſich
melden bei
WOnra Rethge Gr Ulrichſtr 36 I

Freitag abend
2 Wuolfsſpitzhunde

entlanfen Gegen Belohnung abzu
Hausſchl Wurſifett a Pfd 60

kinderreichen Familie die uns von
nachtsſfrende bereiten

Moritzkirche 7 Kn
meiſter Rilterſtr 5

Weihnachtfslnserate
finden durch die

bereits im 38 Jahrgange täglich 2 mal
erscheinende

Saale Zeitung
die wirksamste Verbreitung

geben Freiimfelderſtraße 5

Weilhnauhtsbitte
Den Obdachloſen den Aermſten der Armen und anderen armen

der ſtädtiſchen Armenverwaltung als
würdig unchgewieſen werden wollen wir auch in dieſem Jnhre eine Weih

Die Unterzeichneten ſind gern bereit für dieſen Zweck beſtimmte Gaben
an Geld und Kleidungsſtücken auch gebrauchten Sachen anzunehmen
G Seuff Nentier Barfüßerſtr 12 II
Frau Superintendent Martins Loniſenſtr 8 zer Schloß i
Albrechtſtr 40 Meinhof Paſtor Breiteſtr 29 Dr Ulrich Proſeſſor Jäger
platz 28 Fränlein Nebe Karlſtr 27 intend AnKuntb Oberpfarrer Mittelwache 7 Möbins Zeugſchmiede

Meltzer Paſtor Friedenſtr 35 dLangeſtr 27 Walter Kaufmann in Firma Knabe Nicolagiſtr 2
Kraſemanun Fuhbrikant Schmeerſtr 19

Frau Paſtor Gerß Louifenſtr 11
Riediger Schloffermeiſter

vt Saran Superintendent An der
Schönfeld Lehrer

e
de

W Sonn

des Sſidfriedhofes aus statt

e 3 aneeeth

3 r mee 2 gehFamilienNachrichten
e e S etag abend 10 Uhr starb nach langen schweren Leiden unser

lieber Sohn Curt in seinem 18 Lebensjahre Um stilles Beileid bitten
I Heine und Frau Rertha geb TiebelDie Beerdigung findet Mittwoch nachmittag 3 Uhr von der Kapelle

d 3

Verlobt Frl Eliſabeth Bever mit
Herrn Seminarlehrer Dr Felix Fried
rich Eutritzſch Schneeberg Frl Jda
Vienz mit Herrn Jngenieur Karl Gall
jaſch Eiſenach Frl Suſanne Rieger
mit Herrn Paſtor Karl Richter Baar
dorf bei Cöthen See rl SovphleLehmer mit Herrn Hilfsprediger Emi
Schröder Deſſau Mülbeim Ruhr
Frl Marie Stute mit Herrn Tierarzt
Walter Stietenrath Königslutter
Halle i Br

Vermäblt Herr Hermann Tbeuer
kauf init Frl Emma Hohnbaum Herr
m re Sohn 9 Wilhelm

eboren Sohn HerrnKnorr Oker Heren Emil Rubſuß

Fern Zimmermeiſter Paul Guter
r Jepru Emil Gieſe Ro

awes Neuendorf tS florbe n Vexr Hofſbutfabrikant
Näter Bernburgſ Hr Friedrich r
Nienburg a Herr Landwirt KarBodenſtein Bärnecke Herr Apotheker
Nugnſt Böwing Vorxsfelde Frau
Auguſte Keil ges Kell Hötensleben
Fran Margarete Hintſtedt geb Zimmer

zordögufen Herr Rentier Gpltlob
Kaſe Wittenberg Herr Arnold
Künne Süllingen Herr Bankdixektor
g D Viktor Kluge Gerg Hr Fürſt
lich Reuß Hoſbaurat Moritz Word
Gerq Frau Doris NRumpel geborene

Uble Mühlhauſen Heyr Georg Melle
Blankendurg a Harz TochterHerrn Kre Brkade röt angenſa laß Sgalſeld err Sebaſtian SpurhFach on
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Mäntel Konfektion
Kostüm Röcken ete

ganz erhebliche Workeile

Gustav Bokmann
Halle a S r ad ortrase 16

Blusen

J 3t e ne eR u
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Meehiche m AMin enn Skleeſn a

D gS J Mit 4 Rabatt T
Spar Vereins r lichſter Arbeit und zu billigen Preiſen

Max Lichtenstein Operngläser
0b Leipziger Str 66 Peldstecher

T BaromelterJſeitmachts Ausverkauf Thermometer
Reisszeuge

7

Dlektrisiermaschinen Batterien Taschenlampen
Serien Photographisehe Appurate

Trockenpinatten Geräte Papiere COhemikalien
vesonders vorteilhaft Vernruf 2274 an per r t Barfüsserstr 4

Serie I Serie II Serie III
I m 1,50 M 1,65 I 2,00en See Violinen

H 506 I B 00 S VPellos Mandolinen
ſamt allem Zubehör an BögenKostüm Röcke Käſten Saiten uſw

J Serie I Serie II Seris III Pilkons ins Trompeken
1,95 M 3 00 I 3,50 Metronome
Serie IV Serie V Notenpulte in Holz und Eiſen
N 09 060 beſte Fabrikate u preiswert beiReinhold Koch

Hof Muſikalienhandlung
und Piganv Magazin

Alte Promenade Ia
8 e dem Stadt Theater

e n In

Fertige Rleidor
Serie I Serie II Serie III

J M T1 ,00 M 13,50 M 16,00
Serie IV Serie V
H 18,00 22,00

Max Lichtenstein
Ob Leipziger Str 66

die modernsten Formen
empfiehlt in reichhaltigster Auswahl

Otto Blankenstein
Obere Leipzigerstrasse 36

Hallesche Aktien Bierbrauerei
Die Herren Aktionäre unſerer Geſellſchaft werden hierdurch zu der am

Dienstag den 20 Dezember 1904 vormittags 12 Ubhr im Hotel
Goldenes Schiſfchen ſtattſindenden
13 ordentlichen Generalverſammlung

eingeladen

a

Nitgl dT litsl d Rabatt To Spar Vereins

TagesordnungGeſchäſtsbericht Vorlegung der Bilanz der Gewinn und Verluſtrechnung
und des Prüfungsberichtes des Aufſichtsrats
Genehmigung der Bilanz und Verwendung des Reingewinnes
Entliaſtung des Vorſtandes und Anſſichtsrats
Wahl von 3 Aunſſichtsratsmitgliedern
Erhöhung des Grundkapitals um den Betrag von 250,000 Mark durch
Ausgabe von 250 auf den Inhaber lautende Aktien von je 1000 Mark
Ermächtigung des Vorſtandes zur Voruahme der durch die erfolgte Er
höhnn a des Grundkapitals erforderlichen Abänderung des 8 5 der
Sabnngen
Die Aktionäre welche an der Generalverſammlung teilnehmen wollen

baben ihre Aktien lt S 11 unſeres Statuts ſpäteſtens am dritten Tage vor
der Generglverſammlung bis abends 6 Uhr im Comptoir der Geſell
ſchaft Deſſanerſtraße 2 oder beim Malieschen Bankverein vonKuliseh Ka Co in Halle a S zu binterlegen

Halle a den 26 November 1904
Der Aufſichtsrat Nich Aßmann Vorſitzender

Ortskranken u Sterbekaſſe d im Tiſchler
grwerbe zu Halle 5 beſchäftigten Perſonen

General Verszamaznkuung
am ogtag den 5 Dezember er von abds 9 Uhr im Englischen

Großer Berlin 14
Neuwabl von 13 Vertretern der Arbeitgeber und 26 Vertretern der

Arbeitnehmer ſowie deren Erſatzmänner 8 47 u 48 des Statuts
Die Herren Arbeitgeber ſowie alle großjährigen Kaſſenmitglieder werden

erſucht recht zahlreich zu erſcheinen Karl Heine Vorfitzender

Die Erſte eSophienſtraße 24 mit ihrer Zweiganſtalt Kleine Klausſtraße 8
benbſichligt auch in dieſen Jahre ihren Pfleglingen eine Weibhnachisfrende zu
bereiten Wir richten daher an alle Freunde und Gönner der Anſtalten die
herzliche Bitte uns mit Liebesgaben für die Anſtalten an Geld Kleidungs
ſücken Stoſſen Naturglien 2e gütigſt unterſtützen zu wollen da die Mittel
der Anſtalt unzureichend ſind Der allſeitig anerkannte Wohltätigkeitsſinn
unſerer Mitbürger erfüllt uns mit der Hoffnung daß wir in den Stand ge
ſetzt werden unſeren Ffleglingen auch diesmal eine Weihnachtsgabe zu ge

e de be di re r h g äz ea und Fr iausſtr als auch die Unterzeichnetenfind gern bereit Liebesgaben aller Art anzunehmen

Der VorstandHübner Geh Kommerzienrat

a

n h

S

Tr Kuhnt Banmeiſter Adplf SchulzeJabrikdirektor Lauge Dr med Schmidt Oberpſarrer und ProfeſſorStrelmenn Dr Sigdtrat weß Geh dRegieringsrat Stande enek
mine Weiſe Fran Geh Kommerzienrat Hübner rau Stadtratiemever Frau Geheinirgt Lindner Frau trat Lüdicke

berpfarrer Profeſſor Schmidt Frau

G eZu nützlichen W eihnaehtsgeschenken empfehle in großer Auswahl vorzüg

PExperimentierkästen

d Hechanisches und optisches InstitutBlusen e en er Gesare er ein ha h

Dlektrophore
Kompasse

Laterna magiea
kleine Dampfmaschinen
Motore Betriebsmodelle
kleine Manometer s

17

Lehrer Gesangverein Halle
Leitung Professor Reubke

Donnerstag den 1 Dezember abends s Uhr
in den Kaisersälen

I G R G
unter Mitwirkung der Konzertsängerin Betsy Schot Berlin

Orchester Die Kapelle des Füs,Regts No 36
Klavier Herr Chordirektor Klanert Halle

T

Programm Ouvertüre zu Iphigenia v Gluek Die Allmaehtfür Sopransolo Chor und Orchester v Schubert Lisat Heine Göttin
kür Chor und Orchester v W Berger Das Liebesmahi der Apostel
Biblische Szene für Chor und Orchester v Rich Wagner Lieder am
Klavier v Schnbert Brahms Wolf

Blüthner Flügel von Herro Döll
Eintrittskarten zu 1 MKk 0,50 Mk exki Billettstoner sowie Texte zumLievesmahl a 10 P in der Hof Husikalien Handlung von Reinhold

Koeh Alte Promenade 1 a

Der Miſſtions Verein
m der Ev Jungfranenverein der 3t Alrichsgemeinde
zrrc Arbeitserträge der ein heimiſchen Armen und Krankenpflege ſeit
drei Jahren auch kout der Anſtellung einer

Diakoniſſin für unſere Gemeinde
ſowie der Heidenmiſſion und der Guſtav Adolf Stiftung zufließen beehrt
ſich hierdurch alle hochherzigen Freunde und wohltätigen Gönner ſeiner Be
ſtrebungen zu ſeinem

22 Rauf Montag und Dienstag den 28 und 29 November in dem uns durch
Herrn Achtelſtetter gütigſt bewilligten Saale des Hotels Stadt Hamburg

ergebenſt einzuladen Der Bazar wird am Montag und Dienstag von
0 Uhr vormittags bis 6 Uhr nachmittags geöffnet ſein

Halle a S den 22 November 1904
Der VorstandFrau Kaufmann A Bonſtedt Fräulein Aung Friedrich Frau Kaufmann

A Hofmeiſter Frau Kaufmann A Klopfleiſch Frau Kaufmann H Kurtzke
Fräulein Anna Richter Fräulein Marie Sickel Frau Kaufmann

Schmeiſer Frau Kommerzienrat E Steckner
Paſtor Richter Oberdiakonns an St Ulrich

Deutsoher Vorein Leon den IDsbrauch oft Geträne
Zweigverein Halle a S

Dienstag den November abends 8 Uhr im großen Saale
Evangeliſchen Vereinshanſes1 Vortrag des Herrn Dr med Laquer Wiesbaden

Die Alkoholfrage in den Vereinigten 5tagten
2 Geſchäftliche Mitteilungen

Auch Nichtmitglieder die ſich für den Gegenſtand intereſſieren ſind zu
dem Vortrag freundlichſt eingeladen

An der UniverFrauenbildungsverein bureAuskunft über Vrauenberufe und Arbeiftsnachweis für gebildete Frauen

Montag 5 Uhr Donnerstag 11 12 Uhr
Arbeitszeit in der Nähstubse

Montag Donnerstag Freitag 8 12 Uhr Kleider und Mäntel
werden genäht Annahme von Näh und Plie karbeiten jederzeit

CDMlbner Ring

Dienstag den 29 d abends 1/29 Uhr findet mein

e I henſtatt und lade ich hierzu ganz ergebenſt ein Emil Schmlädt
n e e Kafsersäle, 56
L er Großes Schlachtefeſt De

Abendd von 712 Uhr Unterbalinngsmuſ FreiK
wozu ganz ergeben einladet

onzert
Carl Platz

Theaterterte
hält vorrätig

Otto Ilendel eMarkt 24

W WVr othe

Stadtthsater lallte F
TDvernghiſer veſ G

Dienstag den 29 Nov /2 Uhr
75 Ab V 3 V Beamtenkarten gültig

3Zar und Zimmermann
Komiſche Oper in 3 Akten v A Lortzing

Perſonen
Peter 4,Zar von Rußlandunter dem Namen Peter

Michaelow als Zimmer

gefell WPeter Jwanoſſ ein junger
Ruſſe Zimmergefell

van Bett Bürgermeiſter
von Saardam Alb Aumann

Marte ſeine Nichte V Sarta
Admiral Lefort ruſſiſcher
Geſandter ThLord Syndham engliſcher

Geſandter WMarquis v Chateanunenf
tranzöf Geſandter Fr Gruſelli

M Miiller
Witwe Brown Zimmer

meiſterin
Zimmerleunte Einwohner von

Magiſtratsperſonen Matroſen
Ein Offizier
Saardam
Ort der Handlung Saardam in Holland

Zeit 1698

Neues c healter
Direktion E M MauthnerDieustan nes Gaſtſpiel
Giscela Schnolder RMiässen

Vuntes Programm
Abſchiedsſonver Er

Mittwoch z 18 Male Traumulus

Walhalla Theater

u R a U sSaalplatz 50 Pfg
a e

Apollo Uhealer
Nur noch 33 Tage

das phänomenale
Pracht Möonstre g

e en

Soomer

Rob Böttcher

M u
yabvben

Rabot

Wo würtege Theater
Dienstag den 29 November 1904

Der Zigeunner

Nheingold
l rs Hoflheater
Erſt Stadttheater
Le Nenes Thegter Triſtan und

Jſolde Altes Theater Die Reiſe
um die Erde in 80 Tagen Schau
ſpielbaus Traumulus Theater
am Thomasring Der nene Stiſts
arztMagdeburg Stadtth Die Walküre

Gaté Roland
Nur noch 3 Tage

äns vorzügliche
Wiener Salonorchester

Morgen Dienstag
letzter Wiener

Walzer und Operetten Abend
Anfang 712 Uhr abends

Lükes Hotel
u Restaurant

Magdeb Str Beſ Otto Herrmang
Morgen Dienstag

Schlachbtefest
T

/12 M B Brnieht 6 sondern 7
3 32

/19 G I Beruf Ber
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